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Wir Liberalen.

Stützpunktfeuerwehr ist heute 
mit 4 starken Zügen schnell und 
fachlich für jede Situation bereit.

Die Polizeiarbeit war und ist ge-
prägt durch die Zusammenarbeit 
mit den Kreisgemeinden und der 
sehr guten Zusammenarbeit mit 
der Kapo. Ein weiteres Schwer-
punktthema ist die Umsetzung des 
Massnahmenkataloges „Jugend 
und Gewalt“ und daraus vor allem 
das Thema Vandalismus, das uns 
immer mehr beschäftigt und auch 
immer häufigere Ausrückzeiten 
erfordert. Um dem Bevölkerungs-
wachstum von Bülach gerecht 
zu werden und um die polizeire-
levanten Einsatzzeiten zwischen 
06.00 und 02.00 Uhr vollständig 
abdecken zu können, wird der 
Personalbestand per 1.1.2009 um 
2 weitere Polizisten erhöht. Diese 
personelle Erhöhung des Polizei-
korps wäre ohne die zusätzliche 
Polizeiarbeit für die Kreisgemein-
den erforderlich.

Alle Anstrengungen dienen Bü-
lach:

Steigerung der Effizienz
Steigerung der Attraktivität
Steigerung der Sicherheit
Steigerung der Synergien

Die strategischen Überlegungen 
und Aktivitäten bringen Bülach 
weiter und werden von den Profis
in Bevölkerungsdienst, MMV, 
Sport und Sicherheit operativ um-
gesetzt. 
 

Jürg Hintermeister
Stadtrat FDP Bülach

Vorsteher der Ressorts Sport/MMV,
Bevölkerungsdienste und Sicherheit

•
•
•
•

Der Bedürfnisnachweis für den 
Sportpark Erachfeld (SPE) mit
6-8 Fussballplätzen, Skaterpark,  
Dreifach-Turnhalle und Sportdach 
wurde zusammen mit den Kreisge-
meinden erarbeitet, im Juli 07 an 
den Steuerungsausschuss Sport-
park Erachfeld übergeben und an 
den Kanton weitergeleitet.

Im Herbst/Winter 08 starten nun 
die Projekt- und Investorenwett-
bewerbe SPE und der Gringglen, 
die auch das finanziell möglich 
Machbare aufzeigen werden (In-
formationsstand Sept 2008). Der 
zweite Auftrag der Arbeitsgruppe 
(SPE) ist die Erarbeitung eines 
möglichen Kostenverteilschlüs-
sels mit den Kreisgemeinden für 
die Erstellung und den Betrieb der 
neuen Sportanlage. Hier wurde 
zusammen und mit Beteiligung 
der Kreisgemeinden ein Business-
plan erstellt, der aufzeigen wird, 
was für Möglichkeiten es gibt und 
ein „Instrument“ und Fahrplan für 
alle Gemeinden sein wird.

In der Sportanlage Hirslen wie 
auch in der Stadthalle wurde in 
den vergangenen 2 Jahren Betrieb 
und Abteilungen durchleuchtet, 
Optimierungen und strategische 
Neuausrichtungen gesucht und 
auch gefunden. Stadthalle wie 
auch die Hirslen haben an Effizi-
enz und Attraktivität gewonnen. 
Die 5. und letzte Etappe der Re-
novationsarbeiten in der Stadt-
halle wurde unter Einhaltung der 
Budgetvorgabe im Sommer 2008 
beendet. Der Wechsel vom Ver-
anstalter zum Infrastrukturanbie-
ter hat sich in der Stadthalle sehr 
bewährt was die Aufwand/Ertrags 
Rechnung und auch die Bele-
gungszahlen unterstreichen.

Die Sauna Renovation in der Hirs-
len ist abgeschlossen und  ab 
14.12.08 wieder für die Besucher 
geöffnet. 

Im Bereich Sicherheit und Bevöl-
kerungsdienste wurde die Opti-
mierung der Abteilungen ange-
strebt in dem wir die Trennung der 
Bereiche Sicherheit und Bevölke-
rungsdienste vollzogen haben. 
Der Bereich Sicherheit (Polizei, 
Feuerwehr, Zivilschutz) ist neu ein 
selbstständiger Bereich der vom 
Polizeichef geführt wird. 

Die Bevölkerungsdienste waren in 
den vergangenen zwei Jahren ge-
prägt durch den neuen Pass und 
die Datenerfassung im Infostar, 
und im Ressort Einbürgerungen 
wurde der ganze Gesprächsab-
lauf überarbeitet, effizienter und 
direkter gestaltet. Neu werden 
die Gesuchsteller einen Test, eine 
Standortbestimmung in Deutsch 
und Staatskunde absolvieren mit 
dem wir ein weiteres, messbares 
Instrument zur Beurteilung erhal-
ten.

Was wurde im Bereich Sicher-
heit bis jetzt erreicht und ge-
macht?

Das Feuerwehr Konzept 2010 
wurde in Bülach als eine der er-
sten Gemeinden umgesetzt und 
hat sich in „leider“ mehreren Fäl-
len bereits bewähren müssen und 
dies auch getan. Die Bülacher 

Informationen aus dem Stadtrat
Als Vorsteher der Ressorts Sport/MMV, Bevölkerungs-
dienste und Sicherheit möchte ich über den aktuellen 
Stand der wichtigsten Projekte und Entwicklungen in-
formieren, welche ich während den ersten 2 Jahren mei-
ner ersten Legislatur als FDP Stadtrat bearbeiten, ini-
tiieren und weiterverfolgen durfte.

Belegungen 2005 2006 2007

Veranstaltungen 91 112 195

Sitzungszimmer 93 126 172

Belegung Stadthalle


